
Krankheit beginnt im Energiefeld
Ein Angebot für Menschen, die gesund werden und gesund bleiben wollen

Isabella Runge bietet PranaVita-
Kurse im WIFI Burgenland an. 

PranaVita ist eine neue, 
den Bedürfnissen und dem 
Verständnis der heutigen 
Zeit angepasste Methode 
der Energiearbeit, eine  
Body-Prana-Mind-Therapie: 
berührungslos, einfach und 
effizient. 

Um die gesunden Lebensfunkti-
onen des menschlichen Körpers 
aufrecht zu erhalten ist es nötig, 
dass der Körper ausreichend mit 
Lebensenergie oder Prana versorgt 
wird. Krankheit entsteht im Ener-
giekörper, der physische Körper ist 
nur das letzte Glied einer langen 
Kette.
Der präventive Zugang von Prana 
Vita besteht im Wahrnehmen der 
Aura und der Chakras mit allen 
Sinnen und im rechtzeitigen Auf-
finden und Entfernen kranker, blo-
ckierender Energie oftmals noch 
bevor sie sich am physischen Kör-

per manifestiert hat. Das Gleiche 
gilt natürlich auch – oder besonders 
dann –, wenn bereits Beschwerden 
bestehen.

Anwendungsmöglichkeiten:
Stress Release contra Burn Out Syn-
drom, Gewichtsprobleme, Rauchen, 
Rückenprobleme, Tinnitus, essenti-
eller Bluthochdruck, psychosomati-
sche Magenbeschwerden, Roemheld 
Syndrom, Verletzungen, Chirurgie, 
Wundmanagement, Rehabilitation, 
Psychische Probleme u. v. m.
Die Internationale Prana-Schule 
Austria unter Leitung von Burgi 
Sedlak bietet seit 1993 neben Semi-
naren in Österreich, Deutschland, 
Holland und der Schweiz auch  
Ausbildungen im WIFI und an ver-
schiedenen Krankenpflegeschulen, 
Pflegeheimen und Rehabilitations-
zentren an. 
PranaVita wird in jedem öster-
reichischen Bundesland gelehrt, die 
Angebote für das Burgenland fin-
den Sie im Kasten rechts.  Werbung

538278-WIFI

PranaVita auch in 
Ihrer Nähe
Anmeldung und Info: 

Internationale Prana-Schule 
Austria 
Center Wien
Isabella.runge@prana.co.at
www.prana.co.at
Tel.: 0664/524 2940

Informationsvorträge: 

6. September: WIFI Oberwart
13. September: WIFI Eisenstadt 
Beginn jeweils 19 Uhr
Eintritt frei!

Seminare: 

Eisenstadt: 28. und 29. Septem-
ber Oberwart: 21.und 22. Septem-
ber (jeweils 14-21 und 9-17 Uhr)

 Zur Sache

Unkonventionelle Heilmethoden gefragt:  Laut einer Studie der Sonder-
kommission der Europäischen Union sind unkonventionelle Heilmetho-
den gefragt und werden auch die Schulmedizin sinnvoll ergänzen, um 
Heilung zu beschleunigen und zu vertiefen.


